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Kulturpolitik

fester Bestandteil
i^K

der Parteiarbeit
Von Hans-Joachim Hoffmann, Leiter der 
Abteilung Kultur beim Zentralkomitee der SED

Der VIII. Parteitag wies den Weg für die weitere Gestaltung der entwickel­
ten sozialistischen Gesellschaft. Darauf auf bauend beriet die 6. Tagung des 
Zentralkomitees über den Platz, die Bedeutung und die Entwicklung des 
gesamten kulturellen Bereiches.
Die bisherige Auswertung der 6. Tagung in den Bezirken und Kreisen zeigt, 
daß von allen Grundorganisationen, den Leitungen unserer Partei und den 
gesellschaftlichen Organisationen, von den staatlichen Organen und den mit 
uns freundschaftlich verbundenen anderen Parteien die vom VIII. Partei­
tag begründete Kulturpolitik richtig verstanden wurde. Alle die Leitungen 
der Grundorganisationen sind auf dem richtigen Wege, die davon ausgehen, 
daß uns die 6. Tagung für einen langen Zeitraum die Aufgaben auf kultu­
rellem Gebiet gewiesen hat.
Um das Wesen der 6. Tagung des Zentralkomitees zu begreifen, ist das in­
tensive Studium aller Parteimitglieder ebenso notwendig wie die kollektive 
Verantwortung der Bezirks- und Kreisleitungen sowie der Parteileitungen 
der Grundorganisationen. Langfristige, reale Pläne gehören dazu und Füh­
rungsdokumente, die für den jeweiligen Bereich genau kontrollierbare 
Schlußfolgerungen und Konsequenzen ziehen. Worauf sollten die Partei-
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